
Philipp Wagner und die Stadtmusik Basel  
- aus den Notizen für die Laudatio anlässlich 
des Galakonzertes 2018 
 
>Max Frischknecht brachte vor 29 Jahren Philipp Wagner zur 
Stadtmusik, die damals keine 20 Aktivmitglieder zählte.  
 
>Philipp schilderte vor 24 Jahren seinen Werdegang wie folgt selbst:  
 
 

 



 
 
 
Vieles ist Philipp Wagner gelungen! 
 
Heute wirbt die SMB mit folgenden Zeilen für sich: „Die Stadtmusik Basel ist 
mehr als ein modernes symphonisches Blasorchester. Sie ist ein Beispiel dafür, wie 
vielseitig Bläsermusik im 21. Jahrhundert gespielt werden kann, damit die Musikerinnen, 
Musiker und das Publikum gleichermassen auf ihre Rechnung kommen. Im Umfeld eines 
Überangebotes an aktiven und passiven Freizeitbeschäftigungen gelingt es dem 



Dirigenten Philipp Wagner, die rund 60 engagierten Musikerinnen und Musiker zu 
fordern, zu fördern und deren musikalisches Spektrum mit attraktiven 
Konzertprogrammen zu erweitern. Ein Zeichen dafür, dass dieses Modell funktioniert, ist 
die Spielfreude, welche der vielseitige Klangkörper immer wieder entwickeln kann und 
damit sein Publikum begeistert.  
 
Dani Buser fasste Philipps Werdegang zum 10 jährigen zusammen:  
 





 
 
 
 
 
 
 



Im Baslerstab von 2001 meinte Philipp: „Bei uns kommen alle auf ihre 
Kosten“ 
 

 
 
 
 
 
 
 
 



 
2015 im unisono:  

 
 
 



Philipp hat ... 
 
...mit dem symphonischen Blasorchester SMB an vielen kantonalen, 
nationalen und internationalen Musik Wettbewerben herausragende 
Platzierungen erreicht (u.a. in Brunnen, Grosswangen, Chur, Glarus, 
Appenzell, in Berlin und zuletzt auch in Basel-Stadt selbst) 
 
... als Trompeter in der SMB eigenen Dorfmusik mitgespielt 
 
... über 10 Jahre die SMB Big Band geleitet 
 
... verschiedene Projekte umgesetzt wie: „Triumph und Trauer“ in 
Augusta Raurica, Mitwirken am Balser Tag der Expo 2002, das SMB 
Pops Orchester und Partnerkonzerte mit Gastvereinen aus Zürich, 
Frauenfeld, Lörrach uvm initiiert 
 
... als OK Mitglied die kantonalen Musiktage 2004 und 2012 in Basel 
mitorganisiert 
 
... den Klarinettenweltrekord mit dem Largest Clarinet Orchestera von 
2015 initiiert und geleitet (370 Klarinetten) 
 
... 2 CDs taktvoll & Basler Läckerli eingespielt 
 
und und und  
 
Grund genug Philipp ausserstatutarisch zum Ehrendirigenten der 
Stadtmusik Basel zu ernennen.  
 
Interessant und nett sind die Zeilen von Patricia, Philipps Gattin: 
 
[...] Nicht nur die musikalischen Erlebnisse waren für Philipp in diesen 29 
Jahren so bereichernd, sondern vor allem auch die Freundschaft, die er 
mit euch pflegen durfte und die dazugehörenden hochspannenden, 
interessanten, lehrreichen, offenen, wert- und vertrauensvollen 
Gespräche waren für ihn immer ein grosses Geschenk! Wenn du mich 
nach einem "Bild" betreffend SMB und Philipp fragst, so erinnere ich 
mich gleich an den Satz, welcher Philipp immer zu sagen pflegte, wenn 
er von der SMB erzählte bzw. schwärmte: "Weisch, d'SMB, das isch 
eifach mi Insle!" [...] 
 


